
  
 

 
 
 

 
 
             Adventszeit 2022 

Liebe Freundinnen und Freunde! 

 
wir freuen uns, Ihnen wieder die neuesten Entwicklungen aus und um NEVE HANNA vorzustellen. 

 

Eine Neuigkeit steht mit einer kürzlich durchgeführten Inspektion in Zusammenhang. Auch wenn 
sozusagen alle Wohnungen mitsamt Schränken und Schubladen begutachtet wurden, stand natürlich die 
Evaluation des Fortschrittes unserer Kinder und Jugendlichen im Fokus der Inspektion: Fühlen sie 
sich in NEVE HANNA wohl? Wie steht es um ihre schulische Entwicklung, um ihre soziale Integration und 
allgemeine Entfaltung? Zwar wurden wir während der Zeit der Corona-Beschränkungen für unsere innovativen 
Ideen gelobt, dennoch merkt man, dass es für unsere Kinder und Jugendlichen eine Zeit der großen 
Herausforderungen war. Die Nachwirkungen sind noch lange nicht überwunden. Es ist nicht selbstverständlich, 
dass die Inspektion NEVE HANNA als standardsetzende Einrichtung eingestufte. Dass wir voller Stolz auf 
die Fortschritte unsere Kinder und Jugendlichen blicken dürfen, verdanken wir dem großartigen Einsatz unseres 
Teams wie auch unserem Therapie-, Lern- und Freizeitangebot, das Sie mit Ihrer Mitgliedschaft im 
Freundeskreis „Neve Hanna“ Kinderhilfe e.V. und durch Spenden fördern. Dafür möchten wir uns 
an dieser Stelle von ganzem Herzen bei Ihnen bedanken! 
 

Wie es bei Inspektionen oftmals der Fall ist, traten trotz Lob auch neue Anforderungen zutage. Da die 
Behörden aus Sicherheitserwägungen unseren Spielplatz sperrten, müssen wir nun für die Jüngsten sichere 
und neue Anreize des Zeitvertreibs und des spielerischen Entdeckens schaffen; ein Projekt, das wir lediglich mit 
viel Unterstützung umsetzen können, erst recht, da wir an ökologisch nachhaltige Spielgeräte denken. 
 

                        
 

          Der gegenwärtige nicht ungefährliche und            Unser Traum: Klettern und Entdecken mit 
                         langweilige Stand              zusätzlichen Schaukeln, Wippen und mehr 
 

Diesen Rundbrief möchten wir nutzen, um Ihnen von unseren Beziehungen zu Partnern in Deutschland zu 
berichten. Zum ersten Mal seit 2019 konnten wir dieses Jahr in NEVE HANNA wieder TeilnehmerInnen unseres 
Austauschprogramms mit einer Schule in Wiesbaden begrüßen. Nachdem unsere Jugendlichen bereits im 
Sommer in Deutschland waren, hatten die deutschen TeilnehmerInnen im Herbst viel Spaß dabei, Israel und 
NEVE HANNA zu erkunden. Solche Austauschprogramme bringen besondere Erfahrungen, die auch 
weiterführend prägen. Viele ehemalige AustauschteilnehmerInnen, die längst Schritte in ihr Erwachsenenleben 
unternommen haben, stehen nämlich weiterhin miteinander in Kontakt. 
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Bereichert wurden wir zudem durch ein Fortbildungsprogramm, das der Verein Fobi aktiv anbietet. 
Dieser Verein steht mit der Stiftung Jugendhilfe aktiv und dem Esslinger Theodor Rothschild-Haus in 
Verbindung, zu denen NEVE HANNA ebenso wie „Neve Hanna“ Kinderhilfe e.V. enge Kontakte pflegen. Drei 
unserer MitarbeiterInnen – ein Psychologe, eine Therapeutin spezialisiert auf tiergestützte Therapie und eine 
Sozialarbeiterin – absolvierten einen mehrjährigen Video Home Training (VHT)-Kurs. Durch die Analyse 
kurzer Videoaufnahmen alltäglicher Familiensituationen lernten sie, wie man die Stärken von Familienmitgliedern 
besser erkennt und diese positiven Aspekte nutzt, um Lösungen schwieriger Situationen zu erarbeiten. Die 
Zertifizierung unserer Teammitglieder erfolgte während des Israel-Besuches der Ausbilder, die zusammen mit 
   

       
 
 
 
 
 

Zum Abschluss möchten wir Ihnen und Ihren Lieben zu den bevorstehenden Feiertagen die besten 
Wünsche übermitteln. Dazu gehören angesichts von Flüchtlingsströmen, politisch unruhigen 
Zeiten und Krieg in Europa insbesondere unsere Wünsche, dass das neue Jahr uns allen eine 
friedlichere Welt bescheren möge! Bleiben Sie bitte gesund und zuversichtlich. Herzlichst Ihre 
 

David (Dudu) Weger  Itzik Bohadana   Chaim Appel 
Präsident      Heimleiter         Vorstandsvorsitzender 

Eine Horizonterweiterung ist auch das dank 
Bundesmitteln geförderte und vom Freundesverein 
„Neve Hanna“ Kinderhilfe e.V. ehrenamtlich und 
mittels Spenden umgesetzte soziale Auslandsjahr 
für Freiwillige aus Deutschland (IJFD). Auf die 
Freiwilligen, die im August bei uns eintrafen, stürmt am 
Anfang viel Neues ein. Doch Aufgeschlossenheit und 
Neugierde auf beiden Seiten führen dazu, dass sie im 
Handumdrehen in unserer Gemeinschaft und in unsere 
Wohn- wie auch Tageshortgruppen integriert sind. Die 
sechs jungen Leute haben bereits die ersten größeren 
Touren unternommen, lernen intensiv Hebräisch und 
helfen ebenso tatkräftig, wie sie ausgelassen mit uns 
Feste feiern. Wir sind uns sicher, dass sie ein 
erlebnisreiches Jahr haben werden und ganz NEVE 
HANNA durch ihren einjährigen Auslandseinsatz 
bereichert wird. 

 

Die Freiwilligen Jahrgang 2022-2023, von links: 
Marie aus Kernen im Remstal, Amelie aus Wald-
Michelbach, Raphael aus Halle, Luise aus 
Hamburg, Malte aus Freiburg und Johanna aus 
Königsbach-Stein 

den deutschen AbsolventInnen dieses 
erstmals international durchgeführten 
Kurses anreisten. Dieses Programm 
bringt NEVE HANNA einen 
unschätzbar wertvollen Mehrwert: 
Zukünftig dürfen unsere 
KursabsolventInnen andere 
Teammitglieder in diese Methode zur 
Verbesserung der Lebensqualität von 
Kindern und Jugendlichen aus 
zerrütteten Familien einweisen. Das ist 
ein Schneeball-Effekt, von dem alle 
profitieren und den wir dankbar in 
unseren Alltag integrieren werden. 

Oben: Jugendliche von NEVE HANNA auf Besuch 
in Deutschland. Links: Wenige Wochen später 
begrüßten wir die deutschen TeilnehmerInnen in 
Israel, entdeckten mit ihnen NEVE HANNA und 

unternahmen gemeinsam Ausflüge  

 

 

 Deutsche und NEVE HANNA VHT-AbsolventInnen mit Ausbildern 
und Kooperationspartnern der Ben-Gurion Universität des Negev 

 


